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Thema

Einführungsvortrag 
Direkte Demokratie, 3 Ausschüsse



Das Szenario beschreibt die Situation

Die Rollen beschreiben die handelnden Personen

Das Ergebnis ist offen

Planspiel: Methode	 Direkte Demokratie (3)



Planspiel: Gremien	 Direkte Demokratie (3)

Fraktion
Gruppe von Abgeordneten 
einer Partei oder Parteien-
familie

Plenum
Gesamtheit aller
Abgeordneten

Ausschuss
Gruppe von Abgeordneten 
aus allen Fraktionen mit 
politischem Arbeitsschwer-
punkt, Zusammensetzung 
nach Fraktionsstärke 



Planspiel: Fraktionen	 Direkte Demokratie (3)

BBP

PGS

PEV

Partei für Gerechtigkeit und Solidarität

Partei für Engagement und Verantwortung

Bürgerliche Bewahrungspartei



Planspiel: Ablauf	 Direkte Demokratie (3)

Gesetz-
entwurf

Beschluss-
empfehlung

mitberatend

mitberatend

federführend

AusschussberatungenFraktionssitzung Fraktionssitzungkonstituierende 
Sitzung

Erste Beratung

Zweite Beratung

Dritte Beratung

Gesetz

Bericht

Bericht



Planspiel: Thema	 Direkte Demokratie (3)

Einführung von Elementen direkter Demokratie auf Bundesebene 
(vorgeschlagen vom Bundesrat)

Innenausschuss:
Stärken Volksabstimmungen die Demokratie oder schwächen sie den  
Parlamentarismus?
Welche Hürden sind angemessen?

Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz: 
Ist das Vorhaben juristisch sinnvoll?
Welche Themen sollten nicht per Volksabstimmung entschieden werden?

Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend:
Können Jugendliche durch Volksabstimmungen besser für die Demokratie 
gewonnen werden? 
Sind Jugendliche durch populistische Volksinitiativen gefährdet?



Planspiel: Thema	 Direkte Demokratie (3)

Gesetz-
entwurf

Gesetz-
entwurf

§§§
Gesetz

Unter-
schriften-
Liste

1)

2)

3) Volks-
entscheid

Volks-
begehren

Volks-
initiative ja

zu wenige 
Unterschriften

§§§
Gesetz

Deutscher
Bundestag

§§§
Gesetz

Annahme

Ablehnung

genug 
Unterschriften

§§§
Gesetz


